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Rafael Meyer ist Klinikleiter und Chefarzt der Klinik für Konsiliar-,  
Alters- und Neuropsychiatrie der Psychiatrischen Dienste Aargau 
 
Dr. med. Rafael Meyer MHA hat per 1. Juli 2025 die Leitung der Klinik für Konsiliar-, Alters- und Neu-
ropsychiatrie übernommen und Einsitz in der Geschäftsleitung der PDAG genommen.  
 
 
Rafael Meyer begann 2010 als Assistenzarzt bei den PDAG und ist seitdem, abgesehen von Weiterbil-
dungs- und Forschungstätigkeiten in Zürich, bei den PDAG tätig. So arbeitete er von 2015 bis 2017 in der 
klinischen Forschung im Bereich Alzheimerkrankheit am Institut für Regenerative Medizin (IREM) der Uni-
versität Zürich und der Psychiatrischen Universitätsklinik Zürich im Zentrum für Prävention und De-
menztherapie.  

Den Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie ergänzte Meyer berufsbegleitend mit einem Diploma of 
Advanced Studies in Neuropsychologie an der Universität Zürich, 2016 mit dem Schwerpunkttitel für Al-
terspsychiatrie und -psychotherapie, 2019 mit dem Schwerpunkttitel für Konsiliar- und Liaisonpsychiatrie 
sowie mit dem interdisziplinären Schwerpunkttitel für psychosomatische und psychosoziale Medizin. Sei-
ner fachlichen Weiterbildung fügte er eine Weiterbildung im Bereich Systemführung im Rahmen des Wei-
terbildungsstudiengang XII für Management im Gesundheitswesen (MiG) der Universität Bern hinzu, wel-
che er mit einem Master of Health Administration (MHA) abschloss. 

Zudem ist der 43-Jährige qualifiziertes ordentliches Mitglied der Schweizerischen Gesellschaft für Verhal-
tensneurologie (SGVN), Vorstandsmitglied sowohl der Schweizerischen Gesellschaft für Konsiliar- und Li-
aisonpsychiatrie und Psychosomatik als auch der Schweizerischen Gesellschaft für Alterspsychiatrie und -
psychotherapie sowie Präsident des Vereins Swiss Memory Clinics.  

Rafael Meyer tritt die Nachfolge von Dan Georgescu an, der die PDAG verlässt. 

Der Verwaltungsrat ist überzeugt, mit Rafael Meyer eine Persönlichkeit gewählt zu haben, die alle fachli-
chen und persönlichen Qualifikationen mitbringt, um die KAN erfolgreich weiterzuführen und weiterzu-
entwickeln. Der Verwaltungsrat begrüsst zudem, dass mit Rafael Meyer eine Person aus den eigenen Rei-
hen den Schritt in die Klinik- und Geschäftsleitung macht. 

 

Kontaktpersonen für Medienschaffende: 
Vivien Wassermann, Leiterin Kommunikation 
Tel. 056 462 21 71 
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 $2Info: Psychiatrische Dienste Aargau AG 
Die Psychiatrischen Dienste Aargau (PDAG) untersuchen, behandeln und betreuen psychisch erkrankte Menschen aller 
Altersgruppen mit sämtlichen psychiatrischen Krankheitsbildern. Massgeschneiderte stationäre oder ambulante und  
konsiliarische Angebote garantieren die Behandlungsart, die zur Patientin, zum Patienten, der Erkrankung und Lebens-
situation passt. Die PDAG gewährleisten die psychiatrische Behandlung, den Notfalldienst und die Krisenintervention für 
die Kantonsbevölkerung. Die Fachpersonen der PDAG können von Regionalspitälern und Heimen beigezogen werden, an 
den Kantonsspitälern sind die Konsiliar- und Liaisondienste vor Ort verfügbar, auch für Kinder und ältere Menschen. In 
Rechtsfällen erstellen forensische Psychiaterinnen und Psychiater zudem Gutachten. 
 
Zu den PDAG gehören die vier Kliniken 
 Psychiatrie und Psychotherapie 
 Konsiliar-, Alters- und Neuropsychiatrie 
 Forensische Psychiatrie 
 Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
 
Seit 2004 sind die PDAG eine Aktiengesellschaft im Eigentum des Kantons Aargau. Für die PDAG arbeiten rund 1800  
Personen in über 50 Berufen. Die PDAG sind Lehrspital der Medizinischen Fakultät der Universität Zürich und Aus- und 
Weiterbildungsstätte für Ärztinnen, Psychologen, Pflegefachpersonen und weitere Berufe.  
Weitere Informationen zu den PDAG finden Sie unter www.pdag.ch. 


